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Unleren Englisch lesenden Famulu, 
welche davon Gebrauch machen wollen, 
haben wir ishr etwas Vortbsillmlteg tm- 

zubieteth Der «0I-mige-.Imttl Pius-— 

III-FI« ist die weitoetbreitetm tat-demuts- 
fchsftttche Zeitung und seht werthvoll, 
kostet aber nur St W pro kahkg die 

Orange Judd Compaiiy giebt ailjähklich 
tm tin-ist den »Am-ekle im Mark al- 
tuk tot Yam- Zenit-Lein Jclisiussm" 
heraus, ein Buch von über ; -0 Seiten, 
Preis 50 Cis Wii haben nun allen 

unseren Leier-i und Solchen die es wer- 

den wollen« folgende günstige Osiette in 

tauchen: Ihr bezahlt uns L- «««"- und 

erhalte« dafükz 
StsstgsAnzeiget und Herold, 
nebst Uiitethaltungsblatt und 
Acketi nnd Gartenbaugseitung 
auf 1 Jahr, Preis-» .. .. ..1i--.-.»u 

Oksttgk Judd Fauna, l Jahr. LUU 

Jshtbuch und Almakim .. .. »Hu 
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83.50 für 02.35. Jedei alteAbonnent, 
sowie Jeder ver neu abonuui und km 

Jahr im Voraus bezahlt, m zu die- 
fet Dssesste berechtigt 
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Die Wiener hundeschast beherbergt 
seit Kurzem in ihrer Mitte einen außer- 
ordentlich großen Neufundländer, der 
nur deshalb von seinem Eigenthümer 
aus Watasdin nach der Raiserstadt an 
der Donau geschickt worden war, weit 
er—der Hund-»aus den Königreichen 
Kroatien und Slavonien ausgewiesen 
wurde. M Eigenthümer des Hundes-, 
ein Kaufmann in« Warasdin, war 

niimlich oon der dortigen Polizei auf- 
efotdert worden, seinen Hund, der fchon durch seine Größe gefährlich sei-— 

er hatte auf der Straße einen Knaben 
umgewotfen—dem Abdeaer Hur Ver- 
tilgung zu übergeben. Der Kaufmann 
legte daraufhin der Behörde eine Bei 
stätigung thierärztlicher Sachverständi- 
ger vor, welcher zufolge der Hund gut- 
miithig und ungefährlich sei. Er 
knüpfte daran die Bitte, daß feinem 

Runde, den er übrigens stets an der 
ette halte.: wolle, das Leben geschenkt 

werde. 
Daraufhin erhielt nun der Gesuch- 

steiler vorn Stadtmagistrat folgenden 
Bescheid: »Die i. Landesregierunq,» 
Sestion für innere Angelegenheiten, hat 
folgende hohe Entscheidung hierher be: 
lanntgegeben: Aus Anlaß der Bitte 
des M. T· aus Warasdin, daß von der 
mit hierseitiger Erledigung verfügten 
Vertilgung seines Hundes Abstand ge- 
nommen werde, findet sich die l. Lan- 
desregierung Seltion für innere Ange- 
legenheiten, unter theiliveiser Aende 
tung ihrer obersten Entscheidung ver- 

anlaßt, ausnahmsweise zu bewilligen, 
daß die Vertilgung unter der Beding- 
ung vertagt werde, dafi Bittsteller in 
der Frist von acht Tagen nach Erhalt 
dieser Verständigung diesen Hund aus 
dem Territorium der Königreiche Kro- 
atien und Slavonien beseitige. Ent: 
spricht der Bittstecler dieser Verfügung 
in obiger Frist nicht, so ist der Hund 
ensu- inskius s-- Ir«-t;l.--» i-»-..... k-- 

.-.,..- »..».·,. » -........,,, ..,».,.«. ».. 

Vittsteller M. T. verständigt wird.« 
Nachdem der Einschreiter diesen 

wichtigen Negierungserlaß in Händen 
hatte, beeilte er sich, den obrigleitlichen 
Auftrag, der einem Ausweifungsers 
lenntniß gegen den Hund gleichlam, zu 
erfüllen, und gab den Hund bei einem 
Wiener Geschäftsfreund in Kost und 
Verpflegung Hier soll sich der ausge- 
wiesene Hund, verbürgten Nachrichten 
zufolge, fehr wohl befinden. 

Die Automotiitiliknsallr. 

st- ei- Onhnsettptelee stumm-here warnte 
Iet- Ibet Mee- tsfckses lüste. 

Den englischen Polizisten macht es 
das größte Vergnügen, sich seitwärts 
von der Landstraße in ein Gebüsch zu 
verstecken und zu warten, bis ihnen ein 
ahnungsloser schnellfahnnder Autornw 
bilist in die Falle geht. Abends lehren 
sie dann mit dern stolzen Bewußtsein 
heim, wieder eine größere Zahl von 
Missethätern der wohlverdienten Strafe 
zugeführt zu haben. 

Eines schönen Tages aber waren die 
Polizisten mit ihrer Jagdbeute höchst 
unzufrieden. iZie begriffen nicht, daß 
ihnen heute gar tein Fahrer in die Falte 
gerathen wollte. Den Zusammenhang 
lonnten sie allerdings nicht errathen: 

j ein schlauer Leiertastenrnann hatte sich 
draußen auf der Landstraße mit seinem 
Leierlasten ausgestellt und iider diesem 
folgende Tafel angebracht: 

»Ein kleine-:- Almosen 
erbittet sich ein durch einen Unglücks- 
sall arbeitsunfähig gewordener Wedel- 

inann.« 
Auf der anderen der Straße zuge- 

kehrten Seite, die der Polizist nicht se 
hen konnte, stand aber zu lesen: 

» A ch t u n g ! 
Automobilisten-Iatle in 

d e r N ä h e ! 
Kleinfte Gabe danlbar angenommen.« 

Sobald ein vorüberfahrender Auto- 
rnobilist die Warnungstafel las, mä- 

ßigte er gewissenhaft sein Fahrtempo -.--—t L-— 
&#39; 

uns IUULI UIIlI VIII-III CIIIIIUIIKUIIIUIIII 
ein Geldstück zu. Denn jeder zog es 

vor, lieber diesem einen kleinen Tribut 
zu entrichten, als bei der Polizeibehörde 

leine schwere Geldiumme zu erlegen. 
Die Polizisten aber konnten nicht be- 
greifen, daß es an diesem Tage gar 
keine Schnellsahrer mehr gab. 

seger Reis-lall. 
Dem Pariser »Gaulois« ist ein böser 

eogra hischer Schnitzer unterlausen. 
as auvinistische Blatt, das in pa- 

triotiicher Entriistung und dröhnenden 
Tiraden sich nicht genug thun kann, 
wenn es Verräther des Bateriandes 
entdeckt zu haben wähnt, hat nun selber 
Verrath an Frankreich geübt und in 
eine schändliche Verstümrnelung des 
Landes eingewilligt: es zählt in der 
Einleitung eines Artikels über das ti- 
richer Weinmuseum neun eidgenösfr che 
Städte aus, die sich bemühen, durch ir- 
gend eine Merkwürdigkeit die Fremden 
an uloclen, und stellt an die Spitze der 
Li e —« Evian und Chantonix! Die 
Gemeinderäthe der beiden Orte sollten 
dem »Gauloig« eine Landlarte von 

Franlteich stisten, damit das Blatt we- 

nigstens in der Heimaihtunde sich um- 

thun kann und lünstig zwei gut gesinnte 
iranziisische Orte nicht mehr jenseits der 
Grenze sucht. Die beiden Städte liegen 
bekanntlich aus der sranziisischen Seite 
des Gensersees. 

Olympische Spiele wer- 
den während der Si. Louiset Weltalls- 

ung eine Woche hindurch ten Sep- 
ber in der Stadt des heiligen Lud- 

tvis Iattfinderh 

Wmm nicht III :::.::«: snkxxsgrkgzgchsss 
Es wird sich das immer für Euch bezahlen! 

W 

Euer Geld besindet sich 
in unserem Laden nur als 
DepvsitZ Ihr könnt’s jeder- 
zeit zurückbekvmmem wenn 

Ihr es verlangt. 

Iesk für einen Rufräumungsverkauf von aiien 
durchbrochenenPuswahien unseres Tag-ers von 

Kleidung und Männer- 
Bedarfsartikeln 

Wn brauchen keine Spezial-Vek- 
kauiSkommissiongmänner in Dienst 
zu stellen, um unser Geschäft für uns 

zu führen Folqlich können wir 
Euch den Betrag dieser Grimm-Wabe 
ersparen- 

Jedes einzeer Kleidungstück oder nur etliche von einer Sorte finden keinen Raum in unserem Laden. Ein Crspatuifz von Dollqts für Euch an erster Klasse Wann-stritt Plandek oder Schand der von anderen Läden für »SpezialvetkaufS«-Zwecke hierher geschickt wurde. 

Qualität ist unser Standortenträger und dann kommen nicdrige Preise. 
Ein Paar gute Hoientkäger und eine hübsche Zikavatte frei mit jedem Män- 

nekqnzuq den ganzen Tag Sonnabend. 

Laßt Euch nicht tät-scheid- 
..’(h1« findet keine Mo oder Nu Auzüge 
In dieser Partie, aber Jhk findet genug 
feine Wotsiedg und Kost-uns ic. die bis 
Fu le und 820 wenh sind. Alle die 
neuen Herbst-unbedi, Größen 35 bis H. 
Kommt herein nnd sucht Euch einen aus 

für nur 89.00. 

Nur 97:—Männeranzüg»e, verfer- 
tigt aus feinen Kasim:1- nnd Kamm- 
gaknstoffen u. s. w., tu einfachen sowie 
Phantasiefqeben, Größen 35 bis 44 
Unsere regt-töten Ql().00 und 812.00 
Werthe, manche Läden bekommen bedeu- 
tend mehr dafü1. Sucht Euch einen aus 

für 87.45. 

Speztal für die Knaben. 
Mn jede-m zu über JZ W aeknuftin 

Zlnznq geben mn während der nächsten 
paar Tage einen seinen Schlitten 
absolut umsonst-Hm 

Gcoße Auswahl von Knabenanzügen 
in allen neuen Herbstmoben Größen 4 
bis H J·ahre Es sn guter Werth zu 85 
per Anzug, Auslese wäh- 3 45 »und diesem Verkauf nur O 

zeine mollene Sweaters für Männer, 
alle Farben, einige Läden verkaufen sie 

Fu III 50 bis 82.00, während 89 diesem Verkauf, Auslese zu .. .. c 
Große Auswahl von regulären 50c, 

75c und 8.&#39;-c Männer- und staat-entstü- 
hen, während diesem Verkauf O 

Auslese nur............ 35c 
i Reduzirte Preise an Ueberschulien 

i 
und Gan-schen für Männer, Frauen, 
Knaben und Mädchen- 

Hunderte von anderen hrtisiekn jetzt zum Verkauf zu denselben auszergewöhnlichen Preisen. 

Fleine Exenrsionszraten anf den Eifenbahnen , Iiir diesen Vertaus. Wir sparen Euch volle 
,,Cnrfare« an jedem sk) Einkauf n. darüber. 

. 

states-I 
Feine Halstiicher «bei Woolstem 

holm ö- Sterne 
—— Zu jeder Zeit eine Schüssel gute 

Sappe, sowie anderen Lunch, bei Christ 
Röixnieldt. 

—- Am Montag Morgen begann es 

wirklich wunderschön zu fchneien. Es 
war dies der erste Schnee hier für diesen 
Winter. 

—- Kauft Eure Weihnachtågefchenke 
non der feinsten Auswahl die jemals in 
Grand Island war, bei Mar J. Egge, 
dem leitenden Juwelier. 

—— Chao. C. Panz-, Pianoftimnier, 
ii Busens Musikladeri bis Weihnach- 
ten. Or. Perri) wird von unseren besten 
Musikern empfohlen und beschäftigt. 

—- Nicht nur die besten Getränke fe- 
der Art, sondern auch allezeit etwas Gu- 
tes zu essen, insbesondere eine kräftige 
Sappe, erhaltet Jhr in der Wirthschaft 
von Christ Ronnfeldt. 

--— Or Joseph trilian und »Frau tra- 
iksn am Samstag Abend die Reife nach 
Ciiiifornieii an, um der hier jeht bevor- 
stehenden Kälte aus dem Wege iu geben. 
Wir thateii’s auch, wenns nur ginge! 

— Zahnarit Finch hat seine Office 
fehl nach dein Thunirnelgebäude über 
Zucker ek- Farnsworths Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfnise Hahn- 
äiitlicher Arbeiten ihn daselbst iu be- 
suchen. 

— Ledten Montag war der letzte Tag 
für Hühner- und Dunst-Jagd und wer 

jetzt dabei erwifcht wird welche dieser Vö- 
gel zu schießen, muß tüchtig berappen. 
Wenn man jeht auf Jagd gehen will, 
muß man sich an die Hasen halten. 
Uebrigens ist ein guter Hasenbraten oder 
Hasenpfeffer auch nicht zu verachten! 

pas beste heil-meet für denn-ie. 

fttiis dem nicht«-in Kaufen-, Taily WobeJ 

Tiefes ist die Jahreszeit, in welcher 
die Frau, die die besten Heilmittel für 
Bräune kennt, m jeder Nachbarschaft 
viel begehrt wird. Etwas sehr 
Schlininies ist es, niitten in der Nacht 
durch das Kettchen eines Kindes ausge- 
wecki zu werden. Die Heilmittel für 
Bräune sind bei einem Anfalle fnst alle 
verloren, wie ein Nevolper im Falle bei 
hetmfiichung von Einbrecherii. Ein al- 
tes Heilmittel für Bräune weit Bienen- 
Syiup, aber inaderne Mütter sagen, daß 
Chamberlaiii’g huftenmittel besser ist und 
nicht fo viel kostet. Es veranlaßt den 
Patienten den Schleim fchneller auszu- 
werfen iind iserfchafft iii kurzer Frist Lin- 
deriing. Veiiibreiche die Aiznei sobald 
sich der kiiippartige Hiisten einstellt und 
ein Anfall wird verhütet. Es wirkt stets 
nnd ist angenehm einzunehmen. Ver- 
kauft bei A, W Bitchheit. 

peimntbifneterssxenrsionen 
über die St. Joseph d- spiand Island :ti’y. 

Gelegenheit-«.Heiinailistiicherstiirmiianeii 
Lierlaiifidateikd niia 15 Tei. Mt:i, d. nnd 

19 Jan» 2. nnd itz. »ich-, l. nnd lö. 
März, 5 iiiib lit. April 1901 

Territpriuni seit-ich Punkten in Strizonrn Ae 
kannt. anian Lamon-, t«aiiisiana, 
Okla onna, Neu Merito nnd Tniag 

Gültig eitsdaner und Ueberliegeii-—Iickets 

gültig bis ii 21 Ia en vom Verkaufstage. 
iberale Ue erliea rivilegieii auf bei din- 

rei f.e 
Isir nähere Information precht var in der 

Unten Parisie Ticket ftee« oder fchreibt 
NO sncks, Wenn 

Was haben die Leute hierzulande 
nicht iiir Glossen darüber gemacht, aiis 
welche Weise die gekrönten Häupter Eir- 
rapa’s iininer durch Militör und Polizei 
bewacht werden mußten, wenn sie sich ir- 

gendwo in der Oesfentlichkeit zeigten. 
Jetzt sagt man nichts mehr darüber, da- 
hingegen kann man, wenn der Präsident 
sich einnial zeigt wie lehren Freitag in 
New York, ein Aufgebat von Polirei, 
Detektivs u s. w sehen, wie eS größer 
nach nirgends zir sehen war. Ja, dafür 
sind wir auch irn Zeichen des Jrnperiiilis- 
niiig and sür eine Nepublik haben wir 
verb—— wenig chiiblikanigmiis zir se- 
hen. 

D e r Tie jährliche Bericht des Acker- 
baiiminisiers ist erschienen und dein Prä- 
sidenten unterbreitet. Derselbe zeigt, 
daß es der amerikanische Farnier ist, 
welcher den Credit unser-g Landes geha- 
ben hat. Die Handelsbilanz zu Unseren 
Gunsten rührt her vorn Erport land- 
wir:hschasilicher Produkte. Der lfrpori 
hiervon während der letzten « Jahre 
weist einen Ueberschiisi airf von 4,.-ii«i 
Aiillioneii Baume-, während in derselben 
Zeit in Bezug niri i5rport iirid Jnipost 
anderer Waaren eiri Tissirit von Not-«- 

Millioneii vorliegt Iri- Forum-neuli- 
löschten also nicht ririr dieses Tesirir inn- 

dern brachten nach einier Uebeischiiß da- 
rüber von Iris-m Millicirerr Tollarw 
Eg- rvaren die llrurirric unserer Karmen, 
welche die eiiropiiischeii Bondhaltei bi- 

rablteir 

lii ivninii das Heu ivie Sonnenschein, er- 
niiiiiirsrt die Seele ivie alter Wein, giebt Drin 
niirig iiir die Ziikitiiik löschi die Werk-sangen 
heit aris. Las iit’a was Iliockn Mriiiniaiii 
Ihr-e thirt« 555 Gent-s ill. W. BrichhriL 

ii. Iiiicirisiiiirir 
Deutscher Rechtsanwalt, 

532 iiird Mit Viiie Straße. 

(!lni-lmmtl. Oliv-. 

Während nreirier kirirlich Ilitgirsi MU, 
vollendeten 15teii Weichaiisreiie nach lrirropa 

---)«- rlt-..».«.4- .,. «II- 
------ s-» uns-»so 81sssssxsss s-- aus« .., 

Theilen Curopa’s, nnd nach meiner Rückkehr, 
von meinen isorreipondenten in Amerika, 
veranlaßt. meinen Meiehäitskreis in erwei 
iekn, so daß Ich nun auch, neben Erledigung 
aller gerichtlichen nnd ansierqerichtlichen 

Erbschaiids n. Rechtsangeleqenheiien, 
Geldfenduugen nnd 

Schisssfcheine 
zu den billigt-ten Rasen in, von nnd nach al: 
len Theilen Gar-Ist nnd Ast-erika’g beim-: 
gen werde- 

Tie ieit 25 Jahren von mir allem ver- 

önentlrchie strichilithe Lille 

Vermisitkr Erben 
wnd iortgeiem, nnd wegen der hier oder 
fonn gesuchten Personen wende man fich. 
wie bisher an H· Maictworth 
Man wende sich dmlt an 

Elgsmåior Andreas any inne-nunqu 
sahn-r irr-s soc-inne and «nndklliu-i,, 
Wollens-« Terenz eins Brenrlxircnzrm 
tauml, nbolt uns Vorn 
klanksm Johann Qtrmkli uns- -.I-.—Ilno,dt, sales-l in Eiern 
Nil-M Insel uns- Bose-L I Umk. 
L«c.xnsnng. Heinrich Lkrltnlm ans— Tirenien 
Ami- Ingnst Wilheler du«-i Lirptom(1.isi. 
sur-L Man-a ans Obre-machten 
Burgen-, Peinrieh Johann llhnnlan ans— Trinken-sum 
T wiss-link Eos-an- ans diene-zu 
f ern-di- Mm ans Miene-nun 
ihr-en Maihiuc au-- I romer Denn 
ist-month wolle uns-) Pesilnorek 

Such-. Michael ans- senerrte- 
,eri-: Moti- änem qels isrinaphcll uns Millilhnnsen l. 

Mut. »wer-IN ans Element-ad I 

Dahin-W Methqu aus zuwiesen-ihn 
run. Joiei Ins Msiieliillerihql sent-. Bernhard tue Ihm-or- 
asnuntu Wilhelm Friedrich Franz ans Rückenbors. 
unm, Ell-nun tatellaa geb. Degnnh ans Max-hoch 

Hans-. Wilhelm bernhorh ans cui-any 
Horn r. Johann Friedrich qui Grill-eint 
nagen-an Erhe- oon Vorschei- geh. Schell. 
trug-m sah Grimme gen-nur« c rlseicss Genua-, 

Linie doroihes nnd Quelle-e ans O muss-eh c. Ol- 
taani, Wendeli- css kenne-. Nacken-IV 
Instit- III-I Ihelkeh Titelnan ans stempe. 
Lille-« Wes ins Essen ers. 

steck Sohn-O III Eiche-, zusteht is der Nähe set Re- 
Lsch er siehst- Iuh Colle III List-hea- Igoet M. seltsam sue-like sach. hie-c angehn-hin hi- 

ändelthm Johann Friedrich und Christi-n aus Insel- 
agen- 

Nennhossek. Geokq kudwlg Friedrich aus Käuzelsau 
Vereh, Hob-g (.Vulda)« Dwote und Periy aus Erin, 

Prov· Hosen. 
Querbach, theorq Theorim aus St. Goakshauiekh 
Rom-« Paul aus Ema-Ungern 
Ruy. Karl Schlam- 
Röbcke, Johannes Diebs-ich ans Kmnor. 
Rothe, Erben von Miit-della eb. Pimagqhnky. 
Scham-m Anna. Anhang-. « ohannem Matgaretu aus- 

Mem-kn- 
Sieber. Christum kflisnbetbm Bat-band Jakob, Kathari- 

na, Katolina und Matgaketho aus Mntlingem » 

Seid-L Johann Jason Henanm Jo n Smitd tSchmidtd 
zulefct in Johnsburg, Sommerfel .o., Va« aus Wir-v ! 

Svellekbeäh Friedrich August aus Wangenktag. Ums- 1 Schüler. va Dotothea genannt Eva quxukelhe ge 
ofmann aus Mukisjeltx ! 

Sud-G Johann Karl tm- rangenberg Nequ l. r. ( Schuh Johann Iakl lkvuakb wo Mannig. » Schnitt-. nglmtma Tot-. Ruck, Magd-sen- and Karl one 
Schacht, hinrich aus Orest-müssen Hiiefem. Wedemnonm ngald aus Tot-inmittan 
Wegkner, Karl Friedrich ans Salt-ich 
Wlsnmvdsh Paul aus szymnæ Wischmann Glaub aus Dückmnüth 

DWML Roiine Katharin- aas Wutmhetq. ( 
Zimmermann, Fkrdinand sus- Mökg« ; Hiegle1. rudcvig ausz München. 

Herm.Makckmorth. ; 
51i2 n. 534 Vin- Skmße, ! 

Cincinnat-L Okno 
welcher gern weiteren Aufschluß ertheilt 

— Halt Ju een »Hättest-· in de Fintck 
bi Christ Rotmfeldt· 

UJXNTEH ’l·lsil«:8"l’W()lc«l’H)v l« xl)’s" Ul( til-IN 
Its-um« konnt-ingl- lsuninspk m klu- Cum-U »in-f 
uJJmIImU ((-t·rin-r)- sur hour-Is- us sulssl thumrttl 
stammt-. WAle html-in »mil- Htlussy nnd esxptsns 0--1miilssmsh Windva dirs-Pl lrmn lit-m11s«gklul·- lsxpmmssmsmtw usw-unsde Imsitjun Ist-I«In:«u,sn’ xsltlrs -- )l.-1---s-.-·-r.·i»5 Mut-»I- «l-1U» («hi««u;:n. 

ll 1 

Yiiljmaschinm und Zieh- 
Hatmonikag. 

Diese ans-stin- stäh- akaum-im Harmonik-IS 
815.00. 81.00—s6.00. 

II;’.?TZZ’Z;-"«« P. P. KANBRT. 

Jetzt ist die Zeit sich ein 

Piäno 
T 

anzuschaffen nnd die 
Kinderglneklieh zuma- 

ehen Line nrofn Anmvabl sehr guter gen- 
strnrnente weiden eingetroffen bei uns-, und 
werden wir dieselben auch zu den rechten Prei- 
sen verkaufen. 

Auch haben wir die größte Auswahl in 

Orgeln, 
ganz neue, mit 5 und 6 Octavcn und zu ver- 

schiedenen Preisen. 

Qkioljncn in allen verschiedenen Mo- 
dellcn und mit vorzügli- 

chem Ton von 81.5() herauf. 

Grimmig Mandoliichh Mund- 
und Zichhannomfng 2c. 

Saiten für alle Instrumente, Musik, Noten- 
bücher usw. usw-. 

BECKER BR08. 
neben der Postoffice. 


